












Die hohe Dichte zusammen mit der
nanoporösen Beschichtung und den
mittlerweile extrem kleinen Tinten-
pigmenten ergeben eine absolut
perfekte Druckfläche, vor allem in
homogenen Bereichen. Die maxima-
le Farbsättigung unterstützt eine
Seherfahrung, wie sie kein noch so
guter Fotoabzug erzeugen könnte. 

Selbst projizierte Dias ziehen den
Betrachter nicht so sehr in den Bann
wie Bildmotive, die auf der neuen
Sihl-Folie gedruckt wurden. 

Die Vorteile des SuperDry 
Light Box Film 175 auf einen Blick:

■ Beschichtung ohne optische 
Aufheller

■ Antistatische Rückseite für opti-
male Vorschub- und Bedruck-
Eigenschaften im Drucker 

■ Extrem schnelle Trocknung

■ Schöner Seidenmatt-Glanz

■ Absolut homogene Oberfläche

■ Plastische Wirkung

■ Perfekte Farbwiedergabe

■ Sehr gute Graubalance

■ Hohe Farbstabilität

■ Exzellente Feuchte-Resistenz und
Dimensionsstabilität

■ Gute Kratzbeständigkeit

■ Universelle Tintenkompatibilität

■ Ausgezeichnete Laminierbarkeit

Der Sihl SuperDry Light Box Film 175
satin 3461 ist ab sofort erhältlich.

Bei Fragen zum Produkt 
berät Sie gern
Herr Stefan Bruch
stefan.bruch@sihl.de 
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SuperDry
Light 

Box Film
Dicke 
[µm]

190 

Flächen-
gewicht 
[g/m2]

225 

Steife längs 
L&W 15°, 10 mm
[mN]

300 

Glanz 60°
[%]

>20

Länge 
[m]

20 

Breiten 
[mm]

914 (36“)
1067 (42“)
1270 (50“)
1372 (54“) 
1524 (60“)

Eigenschaften Sihl SuperDry Light Box Film 175

SuperDry transparent

PET klar

Streuschicht milchig
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Die  ausgezeichnete Druckerkompa-
tibilität mit den marktgängigen
Farbstoff- und Pigmenttinten sowie
die problemlose Weiterverarbeitung
und Oberflächenbeschaffenheit ma-
chen dieses Inkjet-Material einzig-
artig.  

High-End-Beschichtung 
für super Fotowiedergabe

Der SuperDry Display Film 165 ist ein
High-End-Material für den professio-
nellen Tintenstrahldruck und vor
allem für Ausstellungsbilder, Display-
Filme im POS-Bereich, hochwertige
Fotoreproduktionen, Pop-up-Dis-
plays und Verpackungs-Proofs.   

Eine weitere Neuheit aus der Sihl-Produktentwicklung, vorgestellt zur 

photokina, ist der SuperDry Display Film 165 glossy 3473 mit der mikropo-

rösen Sihl-SuperDry-Beschichtung. Diese  glänzende, opakweiße Folie 

zeichnet sich durch die Kombination von exzellenter Fotowiedergabe und

herausragender Hochglanzwirkung aus.  

Die Vorteile des SuperDry Display
Film 165 glossy 3473:

■ Beschichtung ohne optische
Aufheller

■ Antistatische, mattierte Rückseite
für optimale Vorschub- und
Druckeigenschaften

■ Extrem schnelle Trocknung

■ Hoher Glanzgrad

■ Sehr hohe Brillanz

■ Absolut homogene Oberfläche

■ Plastische Wirkung

■ Perfekte Farbwiedergabe

■ Sehr gute Graubalance

■ Hohe Farbstabilität

■ Exzellente Feuchte-Resistenz und
Dimensionsstabilität

■ Universelle Tintenkompatibilität

■ Ausgezeichnete Laminierbarkeit

Bestellen Sie noch heute 
und wenden Sie sich 
bei Fragen zum Produkt 
an Herrn Stefan Bruch
stefan.bruch@sihl.de

Die hierdurch erreichbare hohe Farb-
sättigung ermöglicht einen beein-
druckenden Farbraum. 

Auch die neutrale Wiedergabe der
Unbuntfarben in Kombination mit
tiefen Schwärzen sorgt für den sehr
plastischen Bildeindruck und bietet
eine unübertroffene Farbsättigung
der Folie. Weiterhin zeichnet sich die
bedruckte Folie durch weiche Farb-
übergänge bei hoher Auflösung und
exzellenter Kantenschärfe aus.

Durch die hohe Steifig- und Festig-
keit ist die Folie in der Anwendung
selbsttragend und bietet aufgrund
der Feuchte-Unempfindlichkeit der
Polyesterbasis  auch unter verschie-
denen klimatischen Bedingungen
eine hervorragende Planlage. Sie ist
damit optimal für den Einsatz bei
starken Luftfeuchtevariationen ge-
eignet. Zur Versiegelung der Ober-
fläche eignen sich optimal sowohl
Kalt- als auch Heißlaminate. 

Glänzend weiße Polyesterfol ie  für  extreme Hochglanz-Effekte 

Dicke 
[µm]

165 

Farbort 
(D50 2°)

L* 95,0
a* 0,2
b* -5,0

Flächen-
gewicht 
[g/m2]

220 

Steife längs 
L&W 15°, 
10 mm
[mN]

300 

Glanz 60°
[%]

>50

Länge 
[m]

20 

Breiten 
[mm]

432 (17”)
610 (24")
914 (36”)

1067 (42”)
1118 (44") 
1270 (50”)

Eigenschaften Sihl SuperDry Display Film 165

SuperDry Display F i lm 165…
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Dot-Size-Messungen 
der HP DJ 5500 Ausdrucke

Dieser Drucker schießt beim Durchlauf
einer Druckzeile 2 kleine Tropfen im soge-
nannten „Double Shot“ auf die Material-
oberfläche. Beide Farbkanäle können ein-
zeln justiert werden. So bietet dieses
System bei der Kalibration einen erheblich
größeren Spielraum gegenüber den „Single-
Shot“-Systemen. So kann man den 2.
Schuss/Kanal mit Hilfe der so genannten
Tintenbegrenzung auf beliebige Werte
festsetzen und damit die Farbsättigung pro
Farbe ändern, ohne Auflösung einzubüßen. 

Ergebnis der Untersuchung: Das mikropo-
rös beschichtete Medium benötigt eine
deutlich geringere Menge Tinte, um eine
höhere Farbsättigung zu reproduzieren, als
die matten, porös beschichteten Medien.

Wie man sehr gut in Abb. 2 erkennen kann,
liefert die neue SuperDry-Beschichtung die
kleinsten und schärfsten Punkte (einzeln
43 - 48 µm, dicht zusammen oval ca. 43 x 
58 µm = 2436 µm2), ohne jedoch in puncto
Farbintensität zu verlieren. In der Regel
sind die Double Shots als einzelne Punkte
zu erkennen. Beim quellbar beschichteten
DyeGuard Produkt Pop-Up Display Film 250
glossy 3878 (Abb.3) hingegen muss die
Tinte die Oberfläche erst anquellen, bevor
sie eindringen kann. Dieser langsam verlau-
fende Tintenaufnahmeprozess führt zu ei-
nem Zusammenlaufen der Double Shots.
Die Oberflächenspannung der Tinte
erzeugt einen annähernd runden Punkt mit
einem 68-70 µm = 3740 µm2 deutlich größe-
ren Durchmesser, so dass im Ausdruck
Detailschärfe durch den Punktzuwachs ver-
loren geht. Diesen Effekt kann man an den
später im Bericht (Abb.12) gezeigten Aus-
schnittvergrößerungen gut erkennen. 

Gibt es einen und wenn ja, welchen? Sieht man einen Unterschied im Druck? 

Kann man mit der SuperDry Beschichtung Tinte einsparen?

Diese Fragen wollen wir im Folgenden klä-
ren. Zu diesem Zweck werden die Medien

■ QuadraSorb Paper 150 matt 3526

■ Roll-a-Sorb Film 190 matt 3991

■ Pop-up Display Film 250 glossy 3878
(nur auf HP DJ 5500 mit Dye Tinte)

■ SuperDry Roll-up Film 190 satin 3471

■ Wettbewerbsmaterial 

auf dem HP DesignJet 5500 mit Dye Tinte
und auf dem HPDesignJetZ 6100 mit Vivera
Pigmenttinte bedruckt. Die Druckergeb-
nisse werden verglichen und näher unter-
sucht.

Hierzu werden die Ausdrucke mit einem
speziellen Kamerasystem stark vergrößert
digitalisiert und die Punktgrößen mittels
eines kalibrierten Meßsystems ausgewertet.

Die Ergebnisse zeigen sehr anschaulich den
Zusammenhang zwischen Beschichtung
und Punktgröße aufgrund von Tropfen-
volumen und Tintenart. Zur Verdeut-
lichung der Vergrößerungsstufe ist in allen
Aufnahmen als Maßstab eine 100 µm Linie
eingeblendet.

…hat die  Beschichtung auf  das  Druckergebnis?e 

Welchen E inf luss… 

Abb.2__3471, mikroporös

Abb.3__3878, quellbar

Abb.4__3526, porös

Abb.5__3991, porös

Abb.1__Einstellbeschränkungen 

im RIP Programm

Abb.6__Wettbewerb, porös
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Dot-Size-Messungen der HP DJ Z6100
Vivera Pigmenttinten-Ausdrucke

Bei der Auswertung dieser Ausdrucke fällt
als Erstes auf, dass die Druckpunkte des
neuen Systems viel kleiner sind. Die Ab-
stände zwischen den Double Shots sind grö-
ßer, so dass diesmal die einzelnen Punkte
ausgemessen werden können. 

Die neue SuperDry beschichtete Folie zeigt
(Abb. 7) die mit Abstand höchste Auflösung
und die gleichförmigsten Punkte. Das führt
zu einer sehr detailreichen und scharfen
Abbildungsleistung. Die in der Abb. 15 ge-
zeigte Ausschnittvergrößerung eines auf
das Material gedruckten Testbildes lässt
dies gut erkennen. Die Druckpunkte haben
eine annähernd kreisrunde Form mit einem
Durchmesser von 39 µm und einer Fläche
von 1200 µm2. Somit ist die Auflösung zwei-
mal höher als beim Vorgängermodell HP DJ
5500. 

Roll-a-Sorb (Abb. 8) und auch das Wettbe-
werbsprodukt (Abb. 9) zeigen ungefähr
gleich große Punkte, allerdings mit einer
weitaus größeren Punktstreuung. Das
bedeutet, dass die Punkte teilweise zu stark
in den Untergrund abgesaugt werden.
Hierin liegt die Hauptursache für den star-
ken Sättigungsverlust, der sich auch in dem
fast um die Hälfte kleineren Farbraum
bestätigt (vgl. Tabelle 1).

QuadraSorb (Abb. 4) bietet eine niedrig
auflösende Beschichtung, die darauf opti-
miert ist, den Druckpunkt zu vergrößern
und die Tintenfarben möglichst nahe der
Oberfläche zu halten. Wie bereits in der
Sprint Ausgabe 7 berichtet, kann jedoch
eine poröse Beschichtung in der Farb-
sättigung weder an eine DyeGuard- noch
an eine SuperDry-Beschichtung heranrei-
chen. Sie ist leicht opak und verdeckt aus
diesem Grund die tiefer eindringenden
Farben. Durch die gröbere Oberflächen-
struktur der porösen Beschichtung verliert
der einzelne Druckpunkt seine ideale, kreis-
runde Form und wird eher zu einem flach
gedrückten und unförmigen Oval. Dabei lau-
fen die Double Shots zusammen und bilden
ein ca 52 x 72 µm = 3744 µm2 großes Oval.

Das deutlich höher auflösende, matte Roll-
a-Sorb (Abb. 5) zeigt zwar kleinere Druck-
punkte, allerdings ist die grundsätzliche
Form der Druckpunkte von 45 µm x 63 µm
= 2835 µm2 auf der Materialoberfläche mit
denen auf QuadraSorb vergleichbar. 

Ebenso zeigt das matt beschichtete Wett-
bewerbsmaterial (Abb. 6) sehr uneinheitli-
che und stark auseinander laufende Druck-
punkte. Dadurch verlieren sie an Farb-
intensität, was der in Tabelle 1 angegebene
Farbraum widerspiegelt. Hier liegt die
Punktgröße bei 56 x 68 µm = 3808 µm2, d.h.
um 56% größer als bei der SuperDry
Beschichtung. Der mögliche Farbraum hin-
gegen ist nur noch halb so groß.

Abb.7__3471, mikroporös

Abb.8__3991, porös

Abb.9__3526, porös

Abb.10__Wettbewerb,

porös

Tabelle 1

Sorte Farbraum Vergleich Dye Farbraum 
(HP DJ 5500 Dye) zu Pigment (HP DJ Z 6100 Vivera Pigment)

3471 495196 100,0% 90,8% 545517 100%

3878 486848 98,3% / / /

3526 324090 65,4% 102,7% 315685 57,9%

Euroskala Offset 405317 81,8% / 405317 74,3%

AgX Fotoabzug 365000 73,7% / 365000 66,9%

3526 324090 65,4% 102,7% 315685      57,9%

3991 262212 53,0% 103,5% 253347 46,4%

Wettbewerb 259642 52,4% 110,4% 235170 43,1%
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QuadraSorb (Abb. 10) vergrößert die
Punkte auf einen Wert von 43 µm und
damit auf eine Fläche von 1450 µm2.

Die in der Tabelle 1 aufgeführten Farb-
räume sind ein aus den drei Koordinaten
L*a*b* berechnetes theoretisches Volumen
ohne Einheit. L* ist ein Maß für die
Helligkeit. L* 0 ist Schwarz, L* 100 Weiß.
Der a* Wert spezifiziert die Grün-Rot-Achse
und hier sind Werte kleiner 0 grün, Werte
größer 0 rot. Die dritte Koordinate b* lie-
fert eine Angabe für die Gelb-Blau-Achse
und Werte kleiner 0 sind Blau, Werte grö-
ßer 0 sind Gelb.

Je größer der Zahlenwert für den Farbraum
ist, desto größer ist die Anzahl der mögli-
chen Farbnuancen = Tonwertumfang, die
ein solches Produkt abbilden kann, und
desto größer kann auch der Kontrast-
umfang sein. Die Abstufung der Produkte
ist durch den prozentualen Vergleich wie-
dergegeben. Unser neuer SuperDry Roll-up
Film 190 satin 3471 markiert bei beiden
Tintenarten den Bestwert und wird als
Referenz = 100% gesetzt. 

Die folgenden Abbildungen wurden alle
mit der gleichen Tintenmenge bedruckt
und zeigen so sehr anschaulich, wie unter-
schiedlich die Farbwiedergabe ausfallen
kann. Insbesondere die matten Ober-
flächen (Abb. 13 und 14) reichen in ihrem
Ergebnis, wie auch schon die Farbraum-
messungen und Druckpunktanalysen ver-
deutlichen, bei weitem nicht an die beiden
glänzenden Oberflächen (Abb. 11 und 12)
heran. Der eindeutige Vorteil der SuperDry-
Beschichtung (Abb. 11) ist die besonders
schnelle Aufnahme der Tintentropfen, wo-
durch eine Bild verschlechternde Koales-
zenz vermieden wird. 

Hier hat das bisherige Topmaterial 3878
(Abb. 12) das Nachsehen. Eine weitere her-
ausragende Eigenschaft der SuperDry-Be-
schichtung ist die optimale und universelle
Eignung für die Farbstoff- und Pigment-
tinten aller namhaften Hersteller.

Da das DyeGuard beschichtete Produkt
nicht für Pigmenttinten geeignet ist, wer-
den auf dem mit Vivera Pigmenttinten
bestückten HP Z6100 nur die SuperDry- und
die porös beschichteten Medien verglichen.
Bei der Betrachtung der abgebildeten
Bilder fällt auch hier auf, dass der neue
SuperDry Roll-up Film 190 satin (Abb. 15)
im Vergleich zum hochauflösenden Roll-a-
Sorb Film 190 matt 3991 (Abb. 16) und dem
niedriger auflösenden QuadraSorb Paper
150 matt 3526 (Abb. 17) klar als Sieger her-
vorgeht.

Durch die opake Struktur der porösen
Beschichtung verlieren die matten Produk-
te bei gleicher Tintenmenge an Brillanz und
Detailschärfe. 

Die SuperDry-Folie ist somit sehr effizient
und bietet gegenüber den älteren Produk-
ten ein extrem gutes Preis- / Leistungs-
verhältnis und hohes Tinten-Einsparpo-
tential durch den optimalen Wirkungsgrad
bei gleichzeitig hervorragender Druck-
qualität. Zudem bindet die Beschichtung
die neuen Pigmenttinten auf der Satin-
Oberfläche ohne Glanzunterschied gut ab
und ermöglicht auch eine Anwendung
ohne die sonst übliche Laminierung.

Abb.14__Wettbewerb

Abb. 11__3471 

Abb.11–14 sind auf dem HP DJ 5500 Dye gedruckt

Abb.15–17 sind auf dem HP DJ Z 6100 gedruckt

Abb.12__3878 Abb.13__3991 

Abb.15__3471 Abb.16__3991 Abb.17__3526

Fragen zum Thema 
beantwortet gern 
Herr Stefan Bruch 
stefan.bruch@sihl.de
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…beim Tes t  der  Ze i t s chr i f t  Co lorFoto   

Das Profi-Medium, beschichtet mit
der SuperDry-Technologie, zeichnet
sich durch eine besonders ebene und
glatte Oberfläche aus.

Broschüre  mi t  Min i -Muster n  

Neuer  S l imGuide

Exemplare dieser Musterbroschüre
erhalten Sie von Ihrem Sihl-Ansprech-
partner.

Weitere, derzeit noch verfügbare
SlimGuides sind: 

■ Solvent and Eco-Solvent Media.

■ Engineering media for your 
success.

■ Backlits and Window Graphics.

■ Artistic Specialities.

Mittels dieser Broschüre erfahren Sie
alles über die geeigneten Inkjet-
Medien für Innen- und Außenbe-
schilderung, POS-Promotion, Sport-
Events, Kongresse und Ausstellun-
gen sowie für Schaufensterdeko-
rationen. 

Für eine bessere Übersicht über die Sihl-Medien im Bereich “Messe und

Promotion” haben wir “Vinyls SA, Banners and POS Media” im gleich-

namigen SlimGuide für Sie zusammengestellt. 

Professional Photo Inkjet – mehr als nur ein glanzvoller Auftritt!

Das Professional Photo Papier PE 330 hochglänzend 4800 hat im Test 

der Zeitschrift ColorFoto das Prädikat „Kauftipp” erhalten. 

S ih l  w ieder  
ausgeze i chnet…

Der besondere Aufbau des Produk-
tes stellt – im Gegensatz zu vielen an-
deren Fotopapieren auf dem Markt –
einen in bedruckten und unbedruck-
ten Bildbereichen gleichbleibend
hohen Glanz sicher; insbesondere ist
dies der Fall bei der Verwendung der
Profi-Drucker von Canon, Epson und
HP, die mit Pigmenttinten drucken.

Die Liste der Vorteile des von Color-
Foto in allen wichtigen Wieder-
gabekriterien ausgezeichneten Foto-
papiers ist lang. 

Diese Kriterien sind für jeden ambi-
tionierten Fotografen unverzichtbar:

■ Perfekte Graubalance 

■ Exzellente Schwarz/Weiß
Wiedergabe 

■ Natürliche Hauttonwiedergabe 

■ Hohe Farbsättigung

■ Homogener Hochglanz in bedruck-
ten und unbedruckten Bereichen 

■ Großer Tonwertumfang 

■ Gute Detailzeichnung in Lichtern
und Schatten 

■ Hohe Maximaldichten 

■ Sehr hoher Kontrast durch hohen
Weißgrad und tiefes Schwarz

Fragen zum Produkt P3 Professional
Photo Inkjet Studio beantwortet
Ihnen gern Herr Dieter Meyer
dieter.meyer@sihl.de  

Ab sofor t

ver fügbar !
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